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Kompetenznachweis: üK6 

HKB b Betreuen von Tieren 

HKB c Begleiten von tierärztlichen Eingriffen 

 

Name Lernende/Lernender  

Praxis  

Unterschrift üK-Leitung  

Unterschrift Berufsbildner/in  
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 Bemerkungen Visum 

6a Wundbehandlung und Verbände I: Die 
Lernenden kontrollieren Wunden, führen 
Wundbehandlungen durch und ziehen 
Fäden und Klammern. Dabei arbeiten sie 
hygienisch korrekt. 

         

6b Wundbehandlungen und Verbände II: 
Die Lernenden legen Fixationsverbände 
mit härtenden Materialien an. Sie führen 
spezielle Wundbehandlungen durch. 

         

6c Anästhesie- und Monitoringgeräte: Die 
Lernenden bereiten Anästhesie und Geräte 
vor und überprüfen die Funktion anhand 
von Checklisten. 

         

                                                           
1 Angemessene Kleidung, Haar zusammengebunden, Fingernägel kurz, nicht lackiert 



 
  Seite 2/2 

6d Anästhesie: Vorbereitung, 
Überwachung prä-, intra- und 
postoperativ: Die Lernenden 
interpretieren die Werte auf den 
Überwachungsmonitoren und führen ein 
Anästhesieprotokoll. Sie intubieren ein 
Kleintier (Phantom). 

         

6e Notfallsituationen rund um die 
Anästhesie und einzuleitende 
Massnahmen: Die Lernenden erkennen 
vorhersehbare und unvorhersehbare 
Anästhesiezwischenfälle und führen 
Reanimationsmassnahmen durch. Sie 
setzen Notfallmedikamente fachgerecht 
ein. Sie bearbeiten Fallbeispiele zu 
Anästhesiezwischenfällen. 

         

6f Tiere vor, während und nach der 
Anästhesie betreuen, Monitoring und 
OP-Assistenz: Die Lernenden setzen die 
Tierbetreuung vor, während und nach der 
Anästhesie praktisch um. Sie bereiten 
Infrastruktur, Materialien und Patienten für 
operative Eingriffe vor. Sie übergeben das 
Tier mit den notwendigen Informationen an 
die Tierbesitzerin oder den Tierbesitzer. 

         

 


